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 Gott spricht: „Ich will dem Dursti-

gen geben von der Quelle des leben-

digen Wassers umsonst.“ Offenba-

rung  21,6 

 

Im letzten Sommer sind wir in Süd-

frankreich Fahrrad gefahren. Oft bei 

großer Hitze. Wie wohltuend war es 

da, dass man in Frankreich immer als 

erstes eine Karaffe frischen Wassers 

auf den Tisch bekommt, kostenlos 

vom Wirt dorthin gestellt. Wasser für 

Durstige - ganz umsonst. 

 

Vom lebendigen Wasser, das Gott 

den Durstigen umsonst geben will,  

spricht die Jahreslosung aus der Of-

fenbarung des Johannes, ein Satz aus 

den letzten Kapiteln der Bibel. Eine 

grandiose Zukunftsvision, ein einzig-

artiges Bild der Zukunft Gottes mit 

den Menschen: Gott wird bei seinen 

Menschen wohnen. Er wird abwi-

schen alle Tränen von ihren Augen, 

und der Tod wird nicht mehr sein, 

noch Leid noch Geschrei noch 

Schmerz wird mehr sein. Einer der 

größten Hoffnungstexte des Christen-

tums, ja der Menschheit.  

 

Für die Christen am Ende des ersten 

Jahrhunderts waren die Worte nicht 

ferne Zukunftsmusik, sondern kon-

kreter Trost in schwerer Zeit: Die 

christliche Gemeinde lebte in Be-

drängnis, nicht zuletzt weil sie sich 

der religiösen Verehrung des Kaisers 

widersetzte. Da waren manches Mal 

Tränen, Schmerz, Geschrei und Tod. 

In dieser Lage gaben die Bilder des 

Sehers Johannes Hoffnung. Und sie 

gaben Kraft, die Gegenwart zu beste-

hen und zu gestalten. Wo die Chris-

ten sich von dieser Zukunft Gottes 

erzählten, da war Trost, da wurde 

schon Durst gestillt, da war Gott be-

reits da.   

 

Ob wir dieses Wort für 2018 auch so 

hören können? Bedrängnisse und 

Sorgen belasten auch uns. Rasante 

technische Entwicklungen sorgen für 

immer mehr Beschleunigung, das  

Klima verändert sich gefährlich, 

manche politischen Entwicklungen in 

Europa und in der Welt treiben uns 

die Sorgenfalten auf die Stirn. Da ist 
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manchmal für große Hoffnungen gar 

kein Platz. Wir sind schon dankbar, 

wenn es halbwegs gelingt, die Prob-

leme in den Griff zu bekommen und 

den Ist-Zustand zu sichern. Dabei 

wäre doch genug zu tun. 

 

 „Ich will dem Durstigen geben von 

der Quelle des lebendigen Wassers 

umsonst.“  Solche Bilder haben 

durch alle Jahrhunderte hindurch 

ermutigt, gerade in dunklen Zeiten. 

In Südafrika war die Offenbarung 

beispielsweise eine entscheidende 

Kraft der Christen im Kampf gegen 

die Apartheid. Denn in ihr wird die 

Vision von einer Welt ohne Unge-

rechtigkeit und Leiden formuliert. 

Solche Bilder können auch eine gro-

ße Ermutigung für unser gegenwärti-

ges Handeln sein. 

 

Lebendiges Wasser. Ohne Wasser 

gibt es kein Leben. Nicht einen Tag 

können wir ohne Wasser bestehen. 

Aber wir kennen nicht nur den Durst 

nach Wasser, sondern auch den nach 

Leben, nach Erfüllung, nach Sinn, 

nach Liebe. Lebendiges Wasser um-

fasst für mich all das.  

Das will Gott schenken. So wie er es 

schon einmal getan hat, als Jesus von 

Nazareth in einem Stall in diese Welt 

gekommen ist, um unter uns zu woh-

nen. Die Weihnachtszeit ist für man-

chen bis heute wie ein  Becher fri-

schen Wassers nach langer Durst-

strecke.  

 

Jesus hat später an einem Brunnen in 

der Wüste einer Fremden aus Samari-

en gesagt, er selbst sei das lebendige 

Wasser (Johannes 4,10): Wer von dem 

Wasser trinkt, das ich ihm gebe, den 

wird in Ewigkeit nicht dürsten. Und: 

Jesus bringt zum Ausdruck, dass Men-

schen, die ihm vertrauen, zu einer 

Quelle der Lebendigkeit für andere 

werden können: Wer an mich glaubt, 

von dessen Leib werden Ströme leben-

digen Wassers fließen. (Johannes 

7,38).  

 

Lebendiges Wasser – umsonst. Ohne 

Leistungsdruck, ohne dass uns die 

Rechnung präsentiert wird. Eine Ka-

raffe frischen Wassers kostenlos auf 

den Tisch  gegen den Durst der Ohn-

macht, der Verzweiflung, der Verzagt-

heit. Eine großartige Zusage Gottes 

für das neue Jahr. Und eine große Er-

mutigung, im Vertrauen auf Christus 

aktiv die Gegenwart und die Zukunft 

zu gestalten. In den 365 Tagen des 

Jahres 2018, aber auch darüber hinaus. 

 

Es grüßt Sie herzlich, 

 

Ihr    

 

Landessuperintendent im Sprengel 

Stade 
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Gemeinsam für die Kinder  
Unsere Zusammenarbeit mit Eltern  

 Integrationskindergarten „Arche“ 
Alte Schulstr. 17 - Tel. 04793 2729 - Leiterin: Minja Schaper  

E-Mail:  kiga-arche.hambergen@t-online.de 

 www.arche-hambergen.de 

In unserer pädagogischen Arbeit spielt 

die Zusammenarbeit mit Eltern eine 

wichtige und tragende Rolle. Tag für 

Tag vertrauen uns Eltern das Wichtigste 

an, was sie haben: Ihr Kind/ihre Kinder. 

Eine vertrauensvolle und partnerschaftli-

che Zusammenarbeit zum Wohle des 

Kindes ist unser Ziel. Der gemeinsame 

Austausch über das aktuelle Befinden 

des Kindes, sowie seine Entwicklung, 

ermöglichen uns die bestmögliche, indi-

viduelle Förderung und Begleitung des 

Kindes.  

Unser Kindergarten ist für die Kinder ein 

"zweites Zuhause", indem sie sich wohl 

und sicher fühlen sollen.                           

Für uns ist es wichtig, dass sich die El-

tern  bei uns wohl und angenommen 

fühlen. Das Gefühl der Eltern überträgt 

sich auf die Kinder. Aus diesen Gründen 

sind uns Tür- und Angelgespräche eben-

so wichtig, wie intensive Elterngesprä-

che die wir in regelmäßigen Abständen 

anbieten. Denn eines haben wir in allen 

Situationen gemeinsam – wir wollen das 

Beste für euer Kind.  

Vor einigen Jahren haben es einige enga-

gierte Eltern geschafft, einen Förderver-

ein ins Leben zu rufen. Durch ihn konn-

ten wir viele Anschaffungen machen, die 

ohne dem nicht möglich wären. Der För-

derverein unterstützt uns außerdem bei 

Festen rund um den Kindergarten. Der 

Förderverein wird durch Spenden und 

Mitgliedsbeiträgen getragen. 

Da es schwierig ist, alle Eltern in Pla-

nungen mit einzubeziehen, gibt es unsere 

Elternvertreter. Diese vertreten die Be-

lange aller Eltern und planen gemeinsam 

mit dem Kiga Team, der Kirche dem 

Träger, der Gemeinde und der Politik. 

Aktivitäten, Neuerungen u. ä.                               

Wir freuen uns sehr, dass es immer wie-

der engagierte Eltern gibt, die dem Kiga 

ihre Zeit schenken und sich für alle Kin-

der einsetzen.                                                        

In diesem Jahr unterstützen uns bei den 

Bären: Vanessa Grandtke und Patrizia 

Fusz. Bei den Elefanten: Dörte Kleinert 

und Astrid Pfrommer. Bei den Delphi-

nen: Annika Tomforde und Malte Bi-

schoff und in der Regenbogengruppe: 

Evi Bischoff und Annett Grün. 

An dieser Stelle sagen wir vielen Dank 

für euren Einsatz. Wir freuen uns euch 

an unserer Seite zu haben und auf das 

Kindergartenjahr.                                               

Ein großer Dank geht ebenfalls an unsere 

ehrenamtlichen Helfer Renate Breden, 

Silke Enders  - Seibt und alle, die unse-

ren Kindergarten unterstützen. 

Wir wünschen allen Familien und Mit-

gliedern unserer Gemeinde eine besinnli-

che und gesegnete Adventszeit! 



   6  Blickpunkt 

Sorgentelefon 

Das Sorgentelefon und die Landwirt-

schaftliche Familienberatung 

Fachkompetente, aus der Landwirtschaft 

kommende Berater*innen begleiten Ein-

zelpersonen oder ganze Familien. 

 

Die Sorgentelefone erreichen Sie in 

Barendorf (Tel: 04137-812540), 

Oesede (Tel: 05401 - 86 68 20) 

Rastede (Tel: 04402-84488) 

an 5 Tagen in der Woche: 

Montags, mittwochs und freitags mor-

gens (8:30 - 12:00 Uhr); 

dienstags und donnerstags abends (19:30 

- 22:00 Uhr) 

Wünschen Sie eine intensivere Begleitung 

oder ein Gespräch für die ganze Familie, 

dann wenden Sie sich bitte an die Land-

wirtschaftliche Familienberatung: 

 

Weser-Ems: LFB Oesede  

Tel. Nr.: 05407 - 50 62 61 

 

Nordöstliches und südöstliches  

Niedersachsen:  

ELF Hannover: 0511-1241-800 

 
Nicht vergessen:  

Kirchenvorstandswahl am 11. März 2018 

Tel:04137-812540


7  buten + binnen 

Eine saubere Sache 
Brot für Welt unterstützt Partner in Vietnam  

Der Gang auf die Toilette kann gefähr-

lich sein –  nämlich dann, wenn nur eine 

Latrine auf Stelzen zur Verfügung steht, 

so wie die hinter Huynh Thi Hues 

Haus.  

 

Etwa zwei Meter über einem Wasser-

loch steht das kleine „Häuschen“ auf 

vier dicken Bambusrohren. Eine aben-

teuerliche Konstruktion.  

 

Die Situation änderte sich, als das  

Vietnamesische Rote Kreuz mit einem 

Projekt in das Dorf von Huynh Thi 

Hue kam. Gegen einen Eigenbeitrag, 

der von der finanziellen Situation des 

Haushalts abhängt, bekommen arme Fa-

milien einen Regenwassertank oder eine 

Latrine.  

 

Wasserlöcher und Flusswasser 

in der Region sind unsauber. 

Trotzdem nutzten es viele Men-

schen im Dorf als Trinkwasser – 

aus Mangel an Alternativen.  

Jetzt aber beherzigt Huynh Thi 

Hue die Ratschläge der Rot-

kreuz-Mitarbeitenden. „Sicher 

ist sicher“, sagt die Großmutter 

bestimmt. „Seitdem ich diese 

Regel beachte, hat mein Enkel 

keinen Durchfall mehr.“ 

Ben Tre Red Cross ist Partner von Brot 

für die Welt. 

Spendenkonto  
Bank für Kirche und Diakonie  
IBAN: DE10100610060500500500  

BIC: GENODED1KDB 

Für dieses Projekt  werden in den Gottes-

diensten im gesamten Kirchenkreis  

Osterholz-Scharmbeck vom 1. Advent  

bis zum Jahresende Spenden erbeten. 
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9  Kindergarten Wallhöfen 

Ev.-luth. Integrationskindergarten Wallhöfen  

Leiterin: Heike Adams  - Wallhöfen, Schulstr. 9   

Tel. 04793 3963  - E-Mail: info@kigawallhoefen.de 

„Pastor Starke ist da!“ 
viel spannender. Er gibt uns ein Blatt und 

wir malen aus.“ 

Hinterher verteilt Pastor Starke für alle 

Kinder Bilder von der Geschichte zum 

Ausmalen. Alle suchen sich sofort einen 

Platz und fangen fleißig an zu malen. Auf 

die Rückseiten der Bilder schreiben die 

Erzieherinnen das Datum, den Namen der 

Geschichte und alles was ihnen das Kind 

noch von der Geschichte erzählen kann. 

Wenn alles fertig ist wird das Bild in dem 

Portfolio abgeheftet. 

Und so beschreiben die Kinder Pastor Star-

ke: 

Er hat ein schwarzes T-Shirt 

Er hat kurze weiße Haare 

Er hat eine Brille auf 

       Er hat einen schwarzen Mantel  

       bis zu den Füßen 

Regelmäßig kommt Pastor Starke zu uns. 

Das nächste Mal wieder im Dezember und 

dann bringt er seinen Talar und seinen Dia-

projektor mit und erzählt allen Kindern in 

der Halle die Weihnachtsgeschichte, wir 

freuen uns schon darauf!  

Liebe Grüße aus dem Kindergarten Wall-

höfen, wir wünschen allen ein Frohes 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 

neue Jahr! 

Donnerstagmorgen 10 Uhr, es klingelt an 

der Tür im Kindergarten Wallhöfen. 

„Pastor Starke ist da!“ hört man die Kin-

der schon rufen. 

Jan, 5 Jahre: „Der Pastor hat immer Lust 

zu uns zu kommen, wenn er schon lange 

nicht bei uns war. Der Pastor wohnt bei 

der Kinderkirche.“ 

Johanna, 5 Jahre: „Der Pastor will mit 

uns was lernen.“ 

Heute kommt er in die Sternchengruppe, 

alle Kinder versammeln sich im Kuschel-

raum. Pastor Starke setzt sich mit seiner 

Kinderbibel dazu. Erst mal müssen alle 

Neuigkeiten besprochen werden und die 

Kinder erzählen dem Pastor alles, was 

ihnen gerade wichtig ist.  

Max, 5 Jahre: „Wenn unser Pastor 

kommt, liest er uns ein Buch vor.“ 

Luca, 5 Jahre: „Er liest von Gott ein 

Buch, weil Gott für uns was getan hat.“ 

Dann liest Pastor Starke die Geschichte 

vom guten Vater vor, alle Kinder hören 

gespannt zu, schauen sich die Bilder an 

und fragen nach.  

Simon, 5 Jahre: „Das Buch von Jesus, 

weil er uns eine Geschichte vorlesen 

möchte. Weil die Geschichte von Jesus ist 



   10  Jugend/Konfirmanden 

Mit jedem neuen Konfi-Jahrgang erkun-

den wir natürlich auch die Kirche von 

unten bis oben. Und irgendwann war sie 

plötzlich da, die Idee, auf dem Dachbo-

den der Kirche zu übernachten.  

In den Herbstferien haben wir es wahr 

gemacht. Beide Konfirmandenteams wa-

ren dabei, zumindest die von uns, die 

nicht in den Herbstferien verreist waren.  

Mit Pizza-

backen fing 

es am Mon-

tagabend an. 

Das klappte 

prima und 

für jeden 

Geschmack 

war ein 

Stück dabei. 

Hinterher haben wir lustige und gruselige 

Spiele gespielt. Die Werwölfe waren 

unter uns, und mutige Dorfbewohner 

versuchten, sie zu enttarnen.  

Auf dem Dachboden der Kirche haben 

wir dann eine Andacht gefeiert. Zähne-

putzen ging im Gemeindehaus, duschen 

nicht. Nicht alle 

waren weit 

nach Mitter-

nacht schon 

müde. Zwei 

versuchten uns 

davon zu über-

zeugen, dass 

die Nacht nicht 

allein zum 

Schlafen da ist. 

Aber schließ-

lich kehrte doch 

Ruhe ein, bis 

uns die Uhrglo-

cke am frühen 

Dienstagmor-

gen wieder weckte. Der Frühstückstisch 

war schnell gedeckt. Vor dem Aufräumen 

stärkten wir uns mit Müsli, Obst, Milch 

und Brötchen.  

Das wird noch mal gemacht! 

Annika Bammann, Jana Sauer, Maira 

Schulz und Uta Pralle-Häusser 

P.S. Gruß an M., G. und I. 

Laute Nacht – Coole Nacht 

 



11  Kirchenmusik 

 
 

Herzliche Einladung 
zum 

Adventskonzert 
in Wallhöfen 

am 3. Advent, 17. Dezember 2017 
um 18 Uhr 

Ansgari Kirche 
 

Das Konzert findet im Rahmen des  
Lebendigen Adventskalenders statt  

mit dem Kirchenvorstand als Gastgeber. 
 

Lassen Sie sich festlich einstimmen  
vom Klang der Stimmen und Instrumente  

in den Chören unserer Kirchenregion. 
 

Mit dabei sind: 
 

Gemischter Chor Ströhe-Spreddig 
Leitung: Friedhelm Meyer 

 
Kirchenchor Hambergen-Wallhöfen 

Heike Bruns, Sopran 
Leitung: Evi Deelwater 

 
Posaunenchor Wallhöfen-Hambergen 

Leitung: Axel Prigge 
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13  Kinderseite 

Kinderseite  ???? 
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Sophie-Tietjen-Ring 9, 27729 Hambergen       Mail: bohlmann-omar@t-onlline.de 



15  Konzert  

 

Freundeskreis der Kirchenmusik 
Wenn Sie Interesse haben oder Mitglied im Freundeskreis e.V. werden wollen 

(Jahresbeitrag 15 €), wenden Sie sich bitte an  
Sabine Bernau  (1. Vorsitzende)  

Tel. 04793 4322755 werktags von 19-21 Uhr. 

angeblich erträglich 
Die a cappella Band „angeblich erträglich“ vereint eine vielseitige Auswahl an Stücken 

mit frischem Humor und Tanzeinlagen zu einer aufregenden Bühnenperformance. 

„Weniger ist mehr“ ist das Motto der vier jungen Musiker aus Osterholz-Scharmbeck. 

Instrumente sucht man bei ihnen vergeblich! Nur mit ihren Stimmen, viel Humor und 

Erfindergeist lassen sie Klassiker und Evergreens allen Genres neu aufleben und verleihen 

aktuellen Popsongs ein neues Gesicht. 

„Eintracht und Plätzchen“ 
Weihnachtliches Konzert 

am 8.12.2017 in der Wallhöfener Kirche 
Beginn 19 Uhr, Einlass 18.30 Uhr 

Die a capella Band „angeblich erträglich“ wird in lauschiger Atmosphäre auf  

Weihnachten einstimmen. 

Karten gibt es für 10 € (ermäßigt 7 €) an der Abendkasse.  

Reservierung unter mailto:angeblichertraeglich@gmail.com 

mailto:angeblichertraeglich@gmail.com
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3.12.2017 

10 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent 
(Pastor Beißner) 

10.12.2017 
10 Uhr Plattdt. Regionalgottesdienst zum 2. Advent in Wallhöfen 

(Prädikantin G. Schmidt) 
17 Uhr Adventssingen 

17.12.2017 
10 Uhr Regionalgottesdienst  

(Pastor Beißner) 
20.12.2017 

16 Uhr Andacht im Eichhof 
(Pastor Beißner) 

24.12.2017 
15 Uhr Familiengottesdienst zum Heiligen Abend 

(Pastor Beißner mit Kinderkirche) 
16.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel 

(Diakonin Pralle-Häusser u. Team) 
18 Uhr Christvesper (Pastor Beißner) 

23 Uhr Christnacht (Pastor Beißner u. Team) 
25.12.2017 

10 Uhr Regionalgottesdienst zum 1. Weihnachtstag 
(Pastor Starke mit Posaunenchor) 

26.12.2017 
10 Uhr Regionalgottesdienst zum 2. Weihnachtstag in Wallhöfen 

(Pastor Beißner mit Kirchenchor) 
31.12.2017 

17 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Jahresabschluss 
(Pastor Beißner) 

7.1.2018 
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pastor Beißner) 

14.1.2017 
18 Uhr Abendgottesdienst (Lektor U. Wieseke) 

17.1.2017 
16 Uhr Andacht im Eichhof (Pastor Starke) 

21.1.2017 
10 Uhr Gottesdienst zum Auftakt der Mitarbeiterfeier 

(Pastor Beißner) 
28.1.2018 

10 Uhr Gottesdienst (Pastor Beißner) 

4.2.2018 

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pastor i.R. Marahrens)  



17  Gottesdienste in Wallhöfen 

 
3.12.2017 

10 Uhr Taufgottesdienst zum 1. Advent  
(Pastor Starke) 

10.12.2017 
10 Uhr Plattdt. Regionalgottesdienst zum 2. Advent 

(Prädikantin G. Schmidt) 
17.12.2017 

10 Uhr Regionalgottesdienst in Hambergen 
(Pastor Beißner) 

18 Uhr Weihnachtskonzert 
23.12.2017 

19 Uhr „Night before Christmas“  
(H. Thäle/P. Samko) 

24.12.2017 
15.30 Uhr Familiengottesdienst zum Heiligen Abend 

(Pastor Starke mit Kinderkirche u. Chor d. Grundschule) 
17.30 Uhr Christvesper zum Heiligen Abend 

(Pastor Starke mit Konfirmanden u. Posaunenchor) 
25.12.2017 

10 Uhr Regionalgottesdienst zum 1. Weihnachtstag in Hambergen 
(Pastor Starke mit Posaunenchor) 

26.12.2017 
10 Uhr Regionalgottesdienst zum 2. Weihnachtstag 

(Pastor Beißner mit Kirchenchor) 
31.12.2017 

17 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Jahresabschluss  
mit Verlesung der Namen der Verstorbenen 

(Pastor Starke) 
7.1.2018 

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pastor Benz) 
14.1.2018 

10 Uhr Gottesdienst (Lektor U. Wieseke) 
21.1.2017 

10 Uhr Gottesdienst (Pastor Starke) 
28.1.21018 

18 Uhr Abendgottesdienst (Pastor Beißner) 

4.2.2018 

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pastor Starke) 
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19  Kirche unterwegs 

 

 

Portugal mit Lissabon und der Algarve 

war das Ziel der diesjährigen Reise der 

Kirchengemeinde.  

Verantwortlich zeichneten Elsa von Lehe 

und Pastor Heino Hüncken als „Ham-

berger Reiseteam“.  

Im Herbst letzten Jahres stellte das Team 

seine Tätigkeit ein. Alle Frauen und 

Männer, die an den Reisen der letzten 25 

Jahre teilgenommen hatten (soweit per 

Post erreichbar), waren eingeladen, den 

Abschluss auf der Insel Bornholm zu 

feiern. Ein Mix aus Rückblicken, persön-

lichen Erinnerungen, gemeinsamen Akti-

onen  und Besichtigungen gaben der 

Reise den Abschlusscharakter.  

Wiederholte Bitten “einmal noch“ wur-

den vom Reiseteam als „Zugabe-Rufe“ 

aufgenommen. So war die diesjährige 

Reise nach Portugal die Zugabe. 

Nach Einschätzung vieler war sie ein 

krönender  Abschluss. Für die täglichen 

Andachten wurde der Playmobil-Luther 

in die Mitte gestellt: Luthers kleiner Ka-

techismus gab in diesem Jubiläumsjahr 

viel Gesprächsstoff in den Kleingruppen 

der Andachten. So haben Luthers Refor-

mationsgedanken diese Reise begleitet. 

„Warum macht ihr Schluss“, war eine 

häufig gestellte Frage. Wir denken, diese 

Fragestellung ist nicht angemessen. Be-

enden, Abschließen, Aufhören zählen zu 

den Meilensteinen, die das Leben prägen 

und die es zu bejahen gelten.  

Auf dem Hintergrund haben wir diese 

Entscheidung zum Aufhören gefällt. Wir 

haben sie außerdem gut abgewogen. Das 

Beenden gestalteten wir so, dass es als 

Abschluss gemeinsam gefeiert und damit 

letztlich von allen bejaht werden konnte.     

Im Kontext der Kirchengemeinde soll 

das Ende mit einem Dank verbunden 

werden:  

Zuerst danke ich dem Hamberger Kir-

chenvorstand für das Vertrauen, mit dem 

er uns diese Tätigkeit gestattete.  

Dem Kirchenamt, sowie dem DER-

Reisebüro danke ich für die gute Zusam-

menarbeit.  

Ich bin ausgesprochen dankbar, dass alle 

Reisen spürbar behütet verlaufen sind. 

Schließlich möchte ich den 

„Teamfrauen“ herzlich danken:  

Zu Beginn in der Hamberger Zeit war 

Ute Bollmann mit dabei, später viele 

Jahre Renate Heckelen, für ein paar Jah-

re Karin Kettler und all die Jahre bis auf 

wenige Ausnahmen Elsa von Lehe. Ein 

wirklich tolles Team!  

Im Namen des Teams möchte ich auf 

diesem Wege auch allen danken, die uns 

das Vertrauen schenkten:  Ihnen mögen 

bereichernde Erinnerungen mit den Rei-

sen des Hamberger Reiseteams verbun-

den bleiben! 

 
Heino Hüncken, Pastor i.R. 

Buchenweg 11 

27628 Hagen 

ghhuencken@t-online.de 

Mit Luther auf Reisen 

mailto:ghhuencken@t-online.de
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Lebendiger Adventskalender 

 

 

 



21  aus Hambergen 

Im Dezember ist es wieder soweit: Ge-

meinsam  mit der Kommune laden wir 

als Kirchengemeinde wieder herzlich 

zum Advents-Nachmittag für Seniorin-

nen und Senioren ein.  

Wir freuen uns auf ein 

gemütliches Beisammen-

sein im Gemeindehaus 

unserer Kirchengemeinde. 

In gewohnter Weise wer-

den wir uns an adventlich 

geschmückten Tischen auf 

das Weihnachtsfest ein-

stimmen und gemütliche Stunden mitei-

nander verbringen. 

Die Teilnehmenden erwartet neben Kaf-

fee und Kuchen wieder ein buntes Pro-

gramm. Bürgermeister Gerd Brauns und 

Advents-Nachmittag für Senioren  

Pastor Wolfgang Starke werden dabei 

sein. Der Nachmittag wird durch weitere 

Beiträge unterhaltsam gestaltet. Die Be-

wirtung wissen wir bei den Landfrauen 

aus Hambergen und Umge-

bung wie in den vergange-

nen Jahren guten Händen. 

Sie sind herzlich willkom-

men am  Samstag, 16. De-

zember von 15 bis 17 Uhr 

im Gemeindehaus der Kir-

chengemeinde. 

 

Eine Anmeldung ist unbedingt erforder-

lich: Bis zum 8. Dezember, entweder im 

Rathaus (Tel. 780) oder im Pfarrbüro 

(Tel. 95000). 

Kinderkirche 

Was wäre der Heiligabend ohne 

ein Krippenspiel im Gottesdienst 

um 15 Uhr? Irgendwie nicht ganz 

stimmig. Deswegen laden wir 

wieder zu den Krippenspielproben 

und zum Kindergottesdienst ein.  

Zur Dezember-Staffel sind uns 

wie immer alle Kinder im Kinder-

garten- und Grundschulalter herzlich 

willkommen.  

Wir treffen uns am 8., 15., und 22. De-

zember von 15 bis 16.30Uhr im Ge-

meindehaus.  

An diesen Terminen wollen wir 

Gottesdienst feiern, das Krip-

penspiel proben und natürlich 

auch die Weihnachtsgeschichte 

hören. 

Am 24. Dezember können die 

Kinder schon ab 14 Uhr ins 

Gemeindehaus kommen, um 

die Kostüme anzulegen. Mama und Papa 

können sich bei Kaffee und Keksen dann 

die Zeit bis zum Beginn des Gottesdiens-

tes vertreiben.   Wir freuen uns auf euch!                      

                         Euer Kinderkirchenteam. 

Herzliche Einladung zum Adventsingen am Sonntag, 10. Dezember, 17 Uhr,  

in der St. Cosmae & Damiani-Kirche in Hambergen. 

Liebgewordene Adventslieder werden mit instrumentaler Begleitung gesungen und 

Gedichte oder andere stimmungsvolle Texte werden vorgetragen.  

Dazu gibt es Punsch und Gebäck. 

Herzlich willkommen! 
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Reformationsjubiläum - und was bleibt? 

Nun blicken wir zurück auf das Jahr des 

500. Reformationsjubiläums, ja im Grun-

de auf ein Jahrzehnt, das sich mit der 

Reformation und mit Martin Luther aus-

einandergesetzt hat.  

 

Es ist Zeit Bilanz zu ziehen: Was bleibt 

von all diesen Feiern und all den The-

men, die uns beschäftigt haben? 

Nun will ich ruhig an erster Stelle die 

vielen positiven Begegnungen nennen, 

die sich gerade im vergangenen Jahr er-

eignet haben. Bei den zahlreichen Veran-

staltungen vom Kirchentag bis zur Bür-

gerkanzel, vom Besuch in Wittenberg bis 

zum Konfi-Camp haben die Kirchen tolle 

Dinge auf die Beine gestellt, die in den 

Menschen nachwirken. Genau genom-

men hat nicht „die Kirche“ agiert, son-

dern die vielen Menschen, die die Ge-

meinden bilden und die Kirche ausma-

chen. Schon das ist ganz im evangeli-

schen Kirchenverständnis, dass die Men-

schen selbst ihr kirchliches Leben gestal-

ten. Dieses Heraustreten aus dem inneren 

Gemeindekreis in die große Öffentlich-

keit hat gut getan. Es gab gefühlt einen 

richtigen Schwung für unsere Gemein-

den.  

 

Nun wäre es natürlich schön, wenn wir 

diesen Schwung in die kommenden Jahre 

mitnehmen könnten. Klar kann und muss 

nicht in jedem Jahr eine solche Vielzahl 

von Veranstaltungen ausgerechnet zu und 

rund um Luther herum stattfinden. Aber 

es wäre doch gut, wenn wir weiter in 

Bewegung blieben, wenn es uns gelänge, 

Gottes Wort in unserer Zeit zu den Men-

schen zu tragen. Darin wären wir eine 

Kirche, die sich beständig reformiert, die 

ecclesia semper reformanda, von der be-

reits Luther sprach. Als Kirche werden 

wir oft mit Tradition in Verbindung ge-

bracht und ja, viele Traditionen bewahren 

wir auch. Aber wir bleiben als Kirche, als 

Gemeinde nicht stehen, was schon daran 

deutlich werden mag, dass wir uns zwar 

weiterhin lutherische Kirche nennen, weil 

wir uns auf Luthers reformatorische Er-

kenntnisse berufen, doch unser gemeind-

liches Leben ganz anders abläuft, als vor 

500 Jahren. So wie sich das Leben der 

Menschen ändert, ändert sich auch das 

gemeindliche Leben, die Art und Weise, 

auf das Evangelium unter die Leute ge-

bracht werden kann. Eben so, dass es sie 

in ihrer Lebenssituation trifft und an-

spricht. Als Evangelisch-lutherische Kir-

che ringen wir darum, dass uns das ge-

lingt – mit Gottes Hilfe.  

 

Sie erinnern sich sicher an die Reihe 

„Gestalten der Reformationsgeschichte“ 

die einzelne Personen hier in der Brüch 

vorgestellt hat. Nun ist es an uns selbst 

weiter die Reformation, also die ständige 

Umbildung der Kirche zu gestalten. Wie 

wir unser gemeindliches Leben gestalten 

wollen, liegt in unseren Händen. Beson-

ders deutlich wird das z.B. in den Kir-

chenvorstandswahlen, die am 11. März 

2018 anstehen. Es liegt zu einem wesent-

lichen Teil in den Händen des Kirchen-

vorstands, den Weg der Kirchengemeinde 

zu gestalten. Wäre das z.B. etwas für Sie? 

Oder gibt es einen anderen Bereich in der 

Kirchengemeinde, in dem Sie sich gern 

einbringen würden? Trauen Sie sich.  
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Was nun vom Reformationsjubiläum 

bleibt, darauf wird es verschiedenen Ant-

worten geben:  

Das, was jede und jeder ganz persönlich 

mitnimmt, was sich in den Gemeinden 

fortsetzt und das, was auf wissenschaftli-

cher Ebene resümiert wird. 

 

Uns in Hambergen bleibt als ein greifba-

rer Ertrag des Reformationsjubiläums die 

Streuobstwiese, die wir am 31. Oktober 

angelegt haben. Darüber hinaus bringt 

sie aber auch eine symbolische Bedeu-

tung mit:  

So wie die Bäume ihre Wurzeln fest in 

die Erde treiben und später reichlich 

Früchte tragen, möge es für uns als Ge-

meinde auch sein:  

 

Fest im Boden des Glaubens verwurzelt 

sein, aber auch in der Lage, immer neue 

Früchte hervorzubringen, die gerne ge-

gessen werden.  

 

Pastor Björn Beißner 

  

8. Sterntaleraktion 
Sie ist eine feste Größe am Ende des Jah-

res: Die Sterntaleraktion wird in diesem 

Jahr zum achten Mal stattfinden. Damit 

soll Kindern eine Freude gemacht 

werden, in deren Familie es finan-

ziell so eng ist, dass es kaum für 

ein Weihnachtsgeschenk reicht. 

Ab dem 1. Dezember werden die 

Sterne mit den Wünschen der 

Kinder im Gemeindehaus bereit 

hängen, später dann auch im Rat-

haus. Wer von Ihnen gern einen 

Wunsch erfüllen möchte, mag sich gern 

einen Stern pflücken und das Geschenk 

besorgen. Diese müssen bis zum 11. De-

zember im Gemeindehaus abgegeben 

werden.  

Die Geschenkausgabe mit Kaffee, Kakao 

und Waffeln wird am 14. De-

zember von 15.00-17.00 Uhr 

und am 15. Dezember von 

10.00-12.00 Uhr stattfinden. 

Fragen zu dieser Aktion beant-

worten Ihnen gerne Luise Ren-

ken, Tel. 04793 1057 vom Dia-

konie-Ausschuss der Kirchen-

gemeinde und Elfie Gantzkow, 

Tel. 04793 3123 vom Stützpunktbeirat 

der Diakonischen Dienste. 
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The Night before Chrismas  

Auch in diesem Jahr möchten wir wieder mit euch einen schönen Abend in der 

                  Wallhöfener Kirche verbringen. 

am  23.12.2017 

Beginn  19.00 Uhr 

Einlass  ab 18.15 Uhr 

Wir hoffen, euch mit viel Musik und ein oder zwei kurzen Ge-

schichten einen schönen Abend zu bereiten.  

H. Thäle 

Kinderkirche 

Und wieder geht ein Jahr zu Ende….. Es 

war ein ereignisreiches Jahr. Wieder ha-

ben wir Geschichten gehört, gemalt, ge-

bastelt, gespielt und viel über Gott und 

unseren Glauben gelernt. Mit durch-

schnittlich 12 Kindern waren wir auch im 

Jahr 2017 wieder super besucht. Im No-

vember waren wir mit dem Thema 

„Helfende Hände“ beschäftigt. Wir freu-

en uns darauf, am 12.11.2017 den Regio-

nalgottesdienst mit zu gestalten und ein 

bisschen Gebärdensprache zu lernen. 

Außerdem gibt es noch den heiligen 

Martin, den wir uns auch zum Vorbild in 

Sachen Hilfsbereitschaft nehmen können 

und in der Winterstaffel 2017 kennenler-

nen. Die letzte Staffel der Kinderkirche 

Wallhöfen im Jahr 2017 haben wir des-

halb so früh geplant, weil die Kinder sich 

im Dezember intensiv auf das Krippen-

spiel vorbereiten wollen, mit dem sie den 

Familiengottesdienst am Heiligen Abend 

mitgestalten wollen. 

Bedanken möchten wir uns – für das 

Vertrauen, das die Eltern und Kinder in 

uns setzen, für die Hilfe und Unterstüt-

zung eben dieser Eltern. 

Das Kinderkirchenteam Wallhöfen 

wünscht allen ein frohes und besinnliches 

Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins 

Jahr 2018 und wir hoffen wieder auf 

zahlreiche Kinderkirchenbesucher. 

Eure Elke, Birgit, Bärbel, Tanja und 

Ivonne 

Für die Eltern-Kind-Gruppe Wallhöfen, die sich montags von 9.30 Uhr  

bis 11 Uhr im Gemeindehaus an der Kirche trifft, wird dringend eine  

ehrenamtliche Leitung gesucht. 
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Das Kirchen-Cafe 

im Gemeindehaus in Hambergen 

ist für jedermann/jede Frau geöffnet: 

mittwochs 10-12 Uhr 

freitags 15-17 Uhr 

Bewirtung durch die Gruppe 55+ 

 

Sie benötigen Hilfe /  

Unterstützung  / Begleitung…? 

Wenden Sie sich bitte an die Gruppe 

„Alt werden in der Samtgemeinde 

Hambergen - Die Kümmerer“ 

Ansprechpartner: 

Liane Hudalla, Tel. 956939 

Margrit Kluge, Tel. 953526 

Hartmut Pukies, Tel. 1243 
Flüchtlingsinitiative Hambergen 

Internationales Café  

jeden Mittwoch 

15 - 17 Uhr Gemeindehaus in Hambergen 

Mail: 

flüchtlingshilfehambergen@hambergen.de 

Mode für kleines Geld 

Stöberboden 

im Rathaus in Hambergen, Bremer Str. 2 

montags + donnerstags 

15 - 17 Uhr geöffnet  

55+  

zwei Termine fallen aus: 

1. Dez.: wegen Aufbau der Tombola  

kein Kaffeetrinken 

6. Dez.:  kein Frühstück  

Ab Januar 2018 findet bei 55+  

dienstags um 16 Uhr wieder unser  

Spielenachmittag  im Hamberger  

Gemeindehaus statt. 

 

Die Kümmerer bieten an: 

Eine-Welt-Laden 

in Hambergen 

(nur zum Weihnachtsmarkt!) 

am 2.+3.12.im alten Gemeindehaus  

 

Wer hat Lust ,  

mit 55+ am  Dienstag, 12. Dezember auf den 

Bremer Weihnachtsmarkt zu gehen? 

Anmeldungen bei U. Cappel, Tel. 3049 

Mitarbeitendenfeier 2018 

Der Kirchenvorstand lädt die ehrenamtlich 

Tätigen in der Kirchengemeinde Hambergen 

zum 21.1.2018  herzlich ein.  
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Alte Schulstr. 23, 27729 Hambergen                          Tel. 04793 2242 

Wallhöfener Str. 43a, 27729 Wallhöfen                 Tel. 04793 955888 

Lange Str. 13, 27711 Osterholz-Scharmbeck           Tel. 04791 13599 

 

 

Bahnhofstr. 68, 27711  Osterholz-Scharmbeck 
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Eltern 

Eltern-Kind-Gruppe Hambergen: mittwochs,  Gemeindehaus,  10 Uhr 

Eltern-Kind-Gruppe Hambergen: freitags, Gemeindehaus,  10 Uhr 

Eltern-Kind-Gruppe Wallhöfen: montags, Gemeindehaus,  9.30 Uhr  

Frauen 

Frauenhilfe Lübberstedt: Donnerstag, 7.12., Dorfgemeinschaftshaus, 15 Uhr   

Frauenhilfe Ströhe-Spreddig: 7.12., Donnerstag, Heimathaus, 18 Uhr 

Frauenhilfe Wallhöfen: Mittwoch, 6.12., Gemeindehaus, 14.30 Uhr  

Frauenkreis Wallhöfen: Mittwoch,  13.12., 18.30 Uhr + 31.1. 19 Uhr, Gemeindehaus 

Hauskreis 

„Gespräche über Gott und die Welt“: am 1. und  3. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr  

Ansprechpartner: Gerhard Büsing und Dörte Kirschnick, 

Tel. 04793 953659 - E-Mail: hk-hamwal@ewe.net 

Jugendliche  

Infos über Projekte und Aktionen in der Region gibt es bei Diakonin Uta Pralle-Häusser  

Kinder 

Spielgruppe „Rasselbande“ Wallhöfen: mittwochs + freitags, Gemeindehaus,  9-12 Uhr 

Kirchenmusik 

Kirchenchor: montags, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 

Posaunenchor: dienstags, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 

RepairCafé der Kümmerer 

4 x im Jahr im Gemeindehaus in Hambergen - Termine s. Pinnwand 

Senioren 

Handarbeitsgruppe: mittwochs, Gemeindehaus Hambergen, 14 Uhr 

Bibelfrühstück Ströhe: letzter Freitag im Monat, Heimathaus, 9.30 Uhr 

Seniorentanz: jeden Mittwoch, Gemeindehaus Hambergen, 10 Uhr 

Seniorensitztanz: 14tägig montags,  Gemeindehaus Hambergen, 10 Uhr 

„55plus - dem Leben auf der Spur“: jeden 2. Dienstag im Monat, 16 Uhr 

„Gemeinsam alt werden in der Samtgemeinde Hambergen - die Kümmerer“:  

am letzten Freitag  im Monat,  Gemeindehaus Hambergen, 14 Uhr 

Suchthilfe 

Selbsthilfegruppe „Fundament“: jeden Mittwoch, Gemeindehaus Hambergen, 19.30 Uhr 

Ansprechpartnerin: Elke, Tel. 04793 956444 

Trauernde 

Bitte wenden Sie sich an  Pastor  Björn Beißner in Hambergen  oder   

Pastor Wolfgang Starke in Wallhöfen 

 

Namen und Tel.-Nummern der AnsprechpartnerInnen erfahren Sie in den Pfarrbüros  

(s. letzte Seite) 
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Adressen + Sprechzeiten 

 

Hambergen 
 Pfarrbezirk I 

 Pastor und Vorsitzender des Kirchenvorstandes 

 Björn Beißner                        Tel.          95008 

 E-Mail: bjoern.beissner@evlka.de  

 Pfarrbezirk II   

 Pastor Wolfgang Starke                                        Tel.            2127 

 E-Mail: info@kirche-wallhoefen.de  

 Pfarrsekretärin  Ute Christgau 

 Friedhofsverwaltung und  
 Pfarrbüro  im Gemeindehaus, Bahnhofstr. 2                       Tel.          95000 

 Öffnungszeiten:                                                                             Fax           95050  

 montags, mittwochs + freitags 10  bis 12  Uhr, donnerstags  15  bis 18 Uhr                                     
 E-mail: kg.hambergen@evlka.de                                              

  

Wallhöfen 
Pastor und Vorsitzender des Kirchenvorstandes  

Wolfgang Starke                         Tel.          2127 

Pfarrbüro  An der Kirche 1 

Pfarrsekretärin  Birgit Reiher                                                     Tel.          2127  

Öffnungszeiten: dienstags 15-18 Uhr, freitags 9-12 Uhr 

E-mail: info@kirche-wallhoefen.de 
 

Region Hambergen-Wallhöfen 
Diakonin Uta Pralle-Häusser               privat    Tel.   04791/981415  

E-mail:  uta.pralle-haeusser@evlka.de    dienstl.   Tel.           9539109                                                       

Diakonie-Station Hambergen, Bremer Str.                        Tel.                 8206 

E-mail:  info@diakonischedienste.de            oder           Tel.   04791/986040 

Dorfhelferinnen-Station Hambergen  
Einsatzleitung:                                                      Tel. 0581/973 82 812  

Kirchenchor Hambergen-Wallhöfen: Chorleiterin Evi Deelwater  Tel.  0421/6360656 

Posaunenchor Wallhöfen-Hambergen: Chorleiter Axel Prigge   Tel.      956770  
 

außerdem 
Diakonisches Werk  in Osterholz-Scharmbeck , Kirchenstr.  5 

mit Fachdiensten                   Tel. 04791 806-80/81  

TelefonSeelsorge Elbe-Weser                                   Tel.     0800-1110111 
 

www.Kirchengemeinde-Hambergen.de 

                                         www.kirche-wallhoefen.de 

mailto:kg.hambergen@evlka.de
mailto:info@diakonischedienste.de

